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Gremium     
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Tagesordnung: 
  Öffentliche Sitzung 

  
1 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung sowie der Beschlussfähigkeit 

  
2 Bestätigung der Tagesordnung 

  
3 Genehmigung der Niederschrift 33(IV)07 vom 9. Mai 2007 

  
4 Jahresabschluss 2006 des Städtischen Klinikums Magdeburg 

Vorlage: DS0164/07 

  
5 Sonstiges 

  

Anwesend: 

siehe Anwesenheitsliste 
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  Öffentliche Sitzung 
 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 

der Einladung sowie der Beschlussfähigkeit 
 
Die Vorsitzende des Betriebsausschusses, Frau Bröcker, begrüßt die Mitglieder des Be-
triebsausschusses Städtisches Klinikum, die Mitarbeiter der Verwaltung sowie die Gäste. Sie 
stellt fest, dass der Ausschuss ordnungsgemäß einberufen wurde. 
Es sind 8 stimmberechtigte Ausschussmitglieder anwesend. Somit ist der Betriebsausschuss  
beschlussfähig. 
 
Herr Ansorge hinterfragt, ob noch Anlagen zur Einladung der Ausschusssitzung verschickt wer-
den.  Die Unterlagen werden seit Monaten, entsprechend des Hinweises von Herrn Ansorge, an 
die Fraktion geschickt. 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird bestätigt. 
 
8 Stimmen - Ja 
0 Stimmen - Nein 
0 Stimmen - Enthaltung 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift 33(IV)07 vom 9. Mai 2007 
 
Die Niederschrift 33(IV)07 vom 09.05.2007 wird bestätigt. 
 
4 Stimmen - Ja 
0 Stimmen - Nein 
4 Stimme  - Enthaltung 
 
 
4. Jahresabschluss 2006 des Städtischen Klinikums Magdeburg 

Vorlage: DS0164/07 
 
Herr Salzborn nimmt als neuntes stimmberechtigtes Ausschussmitglied an der Sitzung teil. 
 
Frau Bröcker begrüßt die Vertreter der WRG, Herrn Niemuth und Herrn Beste. 
Herr Niemuth stellt kurz sein Unternehmen vor und berichtet über die Prüfung im Städtischen 
Klinikum. 
Es wurde ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt. 
Im Zuge der Konsolidierung muss der Sachkostenbereich geprüft werden. Im Jahr 2007 werden 
im med. Sachbedarf durch Neuausschreibungen Einsparungen erzielt.  
Herr Grünert empfiehlt, den Personalbestand nach Anzahl und innere Struktur zu überprüfen. 
Er hinterfragt weiter, ob aufgrund des Jahresabschlusses 2006 eine Rechtsformänderung 
erforderlich ist. Her Niemuth berichtet, dass ein Eigenbetrieb seine wirtschaftliche  Strukturen 
ändern kann. Wenn Servicegesellschaften gebildet werden sollen, was in vielen Krankenhäusern 
schon Standard ist, muss eine Rechtsformänderung durchgeführt werden. 
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Frau Dr. Neumann berichtet, dass eine Übersicht der Stellenbesetzung nach Dienstarten für ein-
zelne Fachbereiche nicht möglich ist. Eine Auswertung kann nur über die Kostenträgerrechnung 
erfolgen, deren Einführung in Krankenhäusern schrittweise Einzug hält. Vergleiche von Fachbe-
reichen basieren auf Fallzahlen, Casemix und Casemixindex. Eine Aufstellung wird für die 
nächste Ausschusssitzung vorbereitet. 
Alle weiteren Anfragen wurden beantwortet. 
 
Der Betriebsausschuss empfiehl dem Stadtrat zu beschließen: 
 
 
1. Der Jahresabschluss 2006 des Städtischen Klinikums Magdeburg wird festgestellt. 
 
   
1.1. Bilanzsumme 207.549.980,98 Euro
  
1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite 
 - auf das Anlagevermögen 157.294.943,98 Euro
 - auf das Umlaufvermögen 26.928.820,94 Euro
  
1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite 
 - auf das Eigenkapital 72.472.759,90 Euro
 - auf die Rückstellungen 4.672.893,62 Euro
 - auf die Verbindlichkeiten 15.917.114,23 Euro
  
1.2. Jahresüberschuss   35.045,52 Euro
1.2.1. Summe der Erträge 103.456.070,53 Euro
1.2.2. Summe der Aufwendungen  103.421.025,01 Euro
 
 
2. Der entstandene Jahresüberschuss in Höhe von 35.045,42 Euro ist mit der Entnahme aus 

Kapitalrücklagen in Höhe von 18.587,00 Euro und der Entnahme aus Gewinnrücklagen 
in Höhe von 56.610,00 Euro zu verrechnen. 
Der Bilanzgewinn in Höhe von 110.242,52  Euro wird in die Gewinnrücklagen einge-
stellt. 

 
3. Der Betriebsleiterin, Frau Dr. Christiane Neumann, wird gemäß § 18 Eigenbetriebsgesetz 

Entlastung erteilt. 
 
9 Stimmen  - Ja 

0 Stimmen - Nein 

0 Stimmen  - Enthaltung 
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5. Sonstiges 
 
Am 06.07.2007 findet der symbolische Umzug des KHA zum KHO statt. Die Einladungen wer-
den verschickt. Frau Dr. Neumann stellt kurz den Ablauf vor. 
 
Herr Dr. Reichel erkündigt sich nach den Baumaßnahmen im Institut für Röntgendiagnostik. 
Der Umbau erfolgt bei laufendem Betrieb in Abstimmung mit dem Bereich und in Nachtarbeit. 
Die Fertigstellung ist für den 30.08.2007 vorgesehen. 
 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Beate Bröcker Schönian 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 
 




